NAP-PGREL* Projektgesuch 
für Erhaltungsmassnahmen von PGREL nach Artikel 6 und 9 PGRELV (SR 916.181)
*Nationaler Aktionsplan zur Erhaltung und nachhaltigen Nutzung der pflanzengenetischen Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft
Projekttitel oder Sammlungsname mit Standort (inkl. bisherige NAP-Nummer, falls vorhanden) 
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Dauer des Projektes: von DATUM bis DATUM
Erhaltungsprojekte sind an die vierjährigen Phasen des NAP-PGREL gebunden. Ein Start ist jedes Jahr möglich. Frühestmöglicher Start ist jeweils der 1. Januar des Folgejahres. 

[bookmark: _Hlk215559950]Baut das Projekt auf anderen NAP-Projekten auf?	|_| Nein	|_| Ja, Nr: max 50 Zeichen

[bookmark: _Hlk215559922]Gesuchstellende
Organisation inklusive Kontaktdaten zur Person, die die Projektverantwortung hat
Name und Adresse Organisation; Name, Telefon, E-Mail und Funktion verantwortliche Person

Projektpartner
Weitere involvierte Organisationen; bei Sammlungen Sammlungsbetreiber
Name, Adresse, Telefon, E-Mail und Funktion Projektpartner

Überblick über die Kosten
	Netto
	Jahr 1
	Jahr 2
	Jahr 3
	Jahr 4
	Total

	Gesamtkosten
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	0

	Kosten NAP-PGREL
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	0

	Kosten NAP-PGREL mit MWSt
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	CHF BETRAG
	0



Überblick
[bookmark: _Hlk215560393]Vorgesehene Erhaltungsmassnahme(n) nach Art. 6 und 9 PGRELV (SR 916.181) 
[bookmark: _Hlk215583809]Wenn keine Erhaltungsmassnahme zutrifft, prüfen Sie bitte, ob nicht das Formular «NAP-PGREL Finanzhilfegesuch für nachhaltige Nutzung oder Öffentlichkeitsarbeit» zutreffender ist. 
|_| Feldsammlung erstellen / führen			|_| andere Sammlung erstellen / führen 
|_| für die Nationale Genbank PGREL vermehren	|_| PGREL identifizieren / beschreiben		
|_| PGREL inventarisieren / monitoren			|_| Grundlagen / Konzepte erarbeiten
|_| Daten für PGREL-NIS erarbeiten / eintragen 

[bookmark: _Hlk215579984]Beschreibung der Erhaltungsmassnahmen
Details zu den Erhaltungsmassnahmen, z.B. Sammlungsart, Art der Veredlungsunterlagen
max. 500 Zeichen

Kulturen
Aufzählung der Kulturen, die im Rahmen des Projektes bearbeitet werden.
max 200 Zeichen

Zugang zum Pflanzenmaterial
Alle genetischen Ressourcen, welche im Rahmen von NAP-PGREL Projekten bearbeitet werden, sind öffentliches Gut und dem Multilateralen System (MLS) des Internationalen Vertrags über PGREL unterstellt. 
Für Sammlungen und für neu inventarisierte PGREL muss Zugang im Rahmen des MLS gewährleistet werden.
|_| Im Projekt wird nicht mit Pflanzenmaterial gearbeitet
|_| Der Zugang zum Material im Rahmen des MLS wird gewährleistet
|_| Der Zugang zum Material ist bereits vor Projektbeginn gewährleistet. 
Grund: Grund, max 200 Zeichen
|_| Der Zugang zum Material im Rahmen des MLS kann nicht gewährleistet werden, weil 
Grund, max 200 Zeichen	

Zusammenfassung
[bookmark: _Hlk215585776]Zur Publikation bei Projektannahme auf dem Nationalen Informationssystem PGREL-NIS
max. 1000 Zeichen

Einordung des Projektes
[bookmark: _Hlk220419266][bookmark: _Hlk220419704]Ausgangslage
Wie sieht die aktuelle Situation im Bereich, in welchem das Projekt geplant ist, aus? Gibt es dringenden Handlungsbedarf? Gibt oder gab es bereits ähnliche Projekte oder Aktivitäten inner- oder ausserhalb des NAP-PGREL? Welche Grundlagen sind vorhanden? Inkl. Literaturangabe (wissenschaftliche Publikationen, Fachliteratur, Jahresberichte, …).
Grundlage für neue Sammlungen und Vermehrungen für die Nationale Genbank PGREL ist die «Gute Praxis», bei Obst, Gemüse und Weinreben unter Berücksichtigung der Vorgaben im jeweiligen Konzept. Bei Sammlungen und Vermehrungen auch den Teil «Standortinformation und Kulturführung» am Ende des Antragsformulars ausfüllen.
Text

Einordnung des Projekts in den NAP-PGREL
Bezug des Projekts zu den Schwerpunkten (https://www.blw.admin.ch/de/nap-pgrel).
Text

Projektdetails
Projektziele und Indikatoren
Aufzählung der Projektziele (Oberziel und Teilziele) sowie der messbaren Indikatoren. 
Aufzählung

Akzessionsliste
Bitte eine Liste mit den geplanten Akzessionen als Anhang beifügen. Alternativ kann ein Link zur Akzessions-/Multiplikatsliste aus PGREL-NIS eingefügt werden.
|_| Link zu Liste in PGREL-NIS: Link; max. 100 Zeichen
|_| Die Liste ist als Anhang dem Gesuch beigefügt. 
|_| Es gibt noch keine Liste, weil Grund, max. 200 Zeichen
	


[bookmark: _Hlk215560546]Detaillierte Projektbeschreibung
Inhalt: Vorarbeiten, Projektziele, Methoden, Arbeitsteilung, Literatur. 
Umfang: Zwei bis fünf Seiten. Bei Sammlungen maximal eine Seite. 
Nachvollziehbare Beschreibung des konzeptionellen und methodischen Vorgehens (ev. mit Literaturangabe). Es muss hervorgehen, wie die Teilziele erreicht werden und wo welche Massnahmen (Erhaltungsmassnahmen und ggf. weitere Massnahmen) ergriffen werden. Inklusive Beschreibung der Zusammenarbeit mit den einzelnen Partnern (wer macht was; Eigenleistungen).
Text 
Die Projektbeschreibung kann auch als separate Datei dem Gesuch beigefügt werden. 

Qualitätssicherung
Gibt es ein Qualitätssicherungskonzept? Wie werden Verwechslungen verhindert (Beschriftung / Etikettierung)? 
max. 1000 Zeichen

Erwartete Ergebnisse / Datenbankeintrag
Beschreibung, welche Daten im Projektverlauf erarbeitet und ins PGREL-NIS eingetragen werden. Gibt es spezifische Anforderungen an die Datenbank (zusätzliche Funktionalitäten)?
Text


Öffentlichkeitsarbeit im Projekt / Sammlung
Wie werden die Ergebnisse kommuniziert? Wird am Sammlungsstandort Öffentlichkeitsarbeit gemacht? Sind Führungen vorgesehen? Andere Öffentlichkeitsmassnahmen? 
max. 500 Zeichen

Zeitplan, Budget
[bookmark: _Hlk215560647]Zeitplan
Massnahmen- und Zeitplan nach Teilzielen und Projektpartner gliedern.
|_| Massnahmen- und Zeitplan ist angehängt.
[bookmark: _Hlk215560766]
Detailliertes Budget 
Offizielles Formular verwenden. Das Budget muss nach Teilzielen und Projektpartner gegliedert sein. Bei neuen Obst- oder Rebensammlungen ist das spezifische Formular zu verwenden. 
|_| Das Budget ist angehängt.

Ausblick
Wie soll es nach Ablauf der Phase VIII weitergehen?
Text

Kompetenzen 
[bookmark: _Hlk215561287]Kompetenzen des Gesuchstellers / der Gesuchstellerin (Organisation)
Im Hinblick auf die Umsetzung des Vorhabens muss die Projektträgerschaft über die nötigen fachlichen und administrativen Kompetenzen verfügen. Die verantwortliche Organisation muss Erfahrungen aus dem Bereich PGREL vorweisen können. 
max. 500 Zeichen

Zeichnungsberechtigte Personen
Personen, die den Vertrag mit dem BLW unterschreiben sollen. Name, Funktion, Art der Unterschrift (Einzelunterschrift / Unterschrift zu zweien). Vereine: Bitte Kopie der Statuten anhängen.
Name, Funktion, Art der Unterschrift

Kompetenzen der verantwortlichen Person (Projektleitung)
Im Hinblick auf die Umsetzung des Vorhabens muss die Projektträgerschaft über die nötigen fachlichen und administrativen Kompetenzen verfügen. Diese können auch in Zusammenarbeit mit Dritten erfüllt werden. Die relevanten fachlichen und administrativen Kompetenzen der Projektleitung sind kurz zu beschreiben. 
max. 500 Zeichen

Kompetenzen von weiteren Personen und Projektpartnern 
Relevante fachliche und administrative Kompetenz von weiteren Personen, die in das Projekt involviert sind (z.B. Projektpartner, Sammlungsbetreiber usw.)
max. 500 Zeichen

Für Sammlungen und Vermehrungen: 
Standortinformationen und Kulturführung
Platzverhältnisse
Grösse der Parzelle in Aren beziehungsweise Grösse des Gewächshauses, etc. Wenn möglich Pflanzabstand angeben, insbesondere bei Feldsammlungen. Bei Feldsammlungen: Parzellenplan mit Details zu den geplanten Pflanzungen beilegen
in Aren, eventuell mit Pflanzabstand. Max. 200 Zeichen

Besitzverhältnisse, Vertragsdauer: 
max. 200 Zeichen

Eignung des Standorts
Bodenbeschaffenheit, klimatische Bedingungen, für die Kultur relevante phytosanitäre Situation, Koordinaten, Bauzone / Landwirtschaftliche Zone, Erschliessung und Zugänglichkeit 
max. 500 Zeichen 

Angaben zur Kulturführung
Zum Beispiel: biologisch, Gewächshaus, Angaben zur Vorkultur, Bewässerung, Hagelschutz, Umzäunung, Massnahmen gegen Nager, Isolationsabständen, Pflanzenpass vorhanden? 
max. 1000 Zeichen

[bookmark: _Hlk215561419]Hinweis
Das BLW ist ermächtigt, dieses Gesuch sowie dessen Anhänge Dritten zur Begutachtung zuzustellen. 
Die Gesuchstellenden sind damit einverstanden, dass bei einer Gutheissung des Projektgesuchs durch das BLW der Name der Projektträgerschaft sowie der Titel und die Zusammenfassung des Projektes veröffentlicht werden und dass die Berichte eingesehen werden können.
	


Ort und Datum:	Im Namen der gesuchstellenden Organisation:

__________________________________	_______________________________________
Ort und Datum:	Die verantwortliche Person:

__________________________________	_______________________________________
Beilagen
Zutreffendes bitte ankreuzen.
|_| Akzessions-/Sortenliste
|_| Projektbeschrieb
|_| Massnahmen- und Zeitplan
|_| Budget
|_| Statuten
|_| Parzellenplan
|_| weiteres: Text

	


[bookmark: _Hlk215562489]Einsenden bis 31. Mai an: genres@blw.admin.ch

[bookmark: _Hlk215585495]Alle vollständigen, fristgerecht eingereichten Anträge werden von Expertinnen und Experten evaluiert. Die Antragstellenden werden per E-Mail über den Entscheid (gutgeheissen / Überarbeitung notwendig / abgelehnt) und über den weiteren Prozess informiert.
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